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e für deng i W Blicke auf ſich Es war in der That das Bild eines vollendeten bemerkt die Rotunde betreten Von dieſer führte Graf Andraſſydas Die hentige Nummer umfaßt 8 Seiten Reitersmannes Da fand das ſchärfſte Auge nichts zu tadeln in ſeinen Gaſt mit erſichtlicher Ungeduld von einer Abtheilung zur

e Haltung Führung und Adjuſtirung Man ſah daß der ſchlanke andern offenbar einem beſtimmten Ziele zu Endlich waren ſie
udraſſy und Bismarck etwas ſchmächtige Reiter mit dem feurigen Auge eine eiſerne Hand angelangt es war die Spezial Ausſtellung der ungariſchen Heeres u

5 S hatte die das hitzige Berberroß ſpielend bändigte Auf den hals ausrüſtung Es ſtand da ein Dutzend ausgeſtopfter Honveds in
Die beiden Staatsmänner welche viele Jahre hindurch brecheriſchen Parforcejagden anf dem Rakosfelde und in der Um Lebensgröße und in rothen Hoſen Triumphirend zeigte Graf

ſo zahlreiche und bedeutungsreiche Beziehungen pflegten waren gebung von Gödöllö war der Graf nächſt dem Kaiſer immer der Andraſſy die Figuren und mit leicht ironiſchem Lächeln glitt das
ihrem Aeußern nach von einer Verſchiedenheit die mit Worten erſte hinter der Mente und es ſoll niemals vorgekommen ſein daß Auge Bismarcks von einer der Figuren zur anderen Lange und

den mit der Feder kaum zu ſchildern iſt Nur der Stift des Künſtlers er von ſeinem Pferde getrennt wurde eingehend unterhielten ſich die Beiden in dem Raume über die
Ehe würde hier befriedigend nachhelfen können Während eines Dezen Noch hatte er mit Bismarck eine gewiſſe perſönliche Kampfluſt ausgeſtellten Gegenſtände und vielleicht auch über die

npiums hatte man in Wien und in Oeſterreich wiederholt Gelegenheit gemein vor und während ſeiner Flüchtlingszeit trat er manchem orientaliſche Frage
b die Beiden in lebhaftem Verkehr zu beobachten und jedesmal konnte politiſchen Gegner mit dem Säbel in der Hand auf der Menſurf Wer hätte damals geahnt daß die beiden ſo harmlos
iter man ſich des Gedankens nicht entſchlagen iſt es möglich daß ſo ver entgegen und uachher im ungariſchen Parlament überlegten ſich plaudernden Män ter die bedeutendſte Staatsſchrift der Gegenwart

ſchieden geartete Männer eine intimere aufrichtige Freundſchaft pflegen die Herren von der Oppoſition häufig zweimal ihre Worte weil das Schutz und Trutz Bündnitz Oeſterreichs und Deutſchlands
können Allerdings handelte es ſich um Diplomaten um Staats ſie wußten daß zu ſcharfe Herausforderungen an den unrechten betreffend bereits wie man zu ſagen pflegt in der Taſche
männer welche in jedem Fall gewohnt ſind perſönliche Sympathieen Mann kommen konnten hatten
und Antipathieen den J n wn ſie d unterzuordnen Dieſe und andere Etgenſchaften die er mit Bismarck gemein
ber bei dieſen hervorragenden Männern ſprach alle Welt von hatte waren es auch welche ſo intenſiv ſeine Popularität förderten 2422 einer aufrichtigen und e wert und für die Rich Er war in Peſt ebenſo gerne von der Maſſe der Bevölkerung ge Politiſche Ueberſint
tigkeit der Behauptung zeugte der zwangloſe heitere joviale Ver ſehen wie in Wien Für Wien war es um ſo auffallender weiling bin wie man ihn ſonſt nur unter Perſönlichkeiten bemerkt ſeine orientaliſche Figur doch eher etwas Befremdendes hatte Dentſches Reich
welche miteinander auf einem guten ſogar auf einem intimen jedenfalls hob ſich dieſelbe ſcharf ab von den bekannten und verſchloſ Berlin 27 Februar Hofnachrichten Kaiſer
Fuße leben ſenen Bureaukraten geſtalten Der Graf bewegte ſich aber ſo häufig Wilhelm wohnte am heutigen Tage der zweiten Abtheilungs

tlig Fürſt Bismarck überragte den Grafen der auch nicht zu den und zwanglos im Publiknm daß er bald zu einem der beliebteſten ſitzung im Reichsamt des Jnnern vom Mittag bis zum Abend bei
h kleinen Männern gehörte noch faſt um Kopfeslänge Sein maſ Männer wurde Von einem hochmüthigen zugeknöpften abweiſenden Später fand im Schloſſe zur Feier des Vermählungstages

Ent ſives Haupt blickte wohlgefällig auf den ſchwarzen Zigeunerkopf Weſen war bei ihm keine Spur Und doch hatte man in ſeiner des Kaiſerpaares größere Tafel ſtatt
Andraſſy s hernieder wie auf den eines viellieben Freundes Nähe immer das Gefühl daß man es mit einem Manne zu thun Die internationale Arbeiterſchutzkonferenz in
Wenn die Beiden vom Ballplatz in die Burg gingen oder wenn hatte welcher feſt auf den eigenen Füßen ſtand der ſich in jedem Berkin ſoll ſchon am 15 März unter dem Vorſitz des Miniſters
ſie einen Gang durch die Ringſtraße machten oder wenn ſie zu Falle ſeiner Haut zu wehren wußte für Handel und Gewerbe Freiherrn von Berlepſch zuſammen
ſammen in den Prater fuhren machte das Nebeneinander immer Jm Peſter Stadtwäldchen wandte ſich einmal ein Herr in treten Bis dahin müſſen alſo die Berathungen des preußiſchen e
den Eindruck der größten Vertraulichkeit eines gemüthlichen Ver einem unpaſſenden Moment an den Grafen mit der indiskreten Staatsrathes beendet ſein Ax dem jetzt unter dem Vorſitz des n
kehrs der um ſo mehr auffallen mußte je ſchärfer man die änßer Frage Excellenz wie ſteht es mit der orientaliſchen Frage Kaiſers ſtattgehabten Ausſchußverhandlungen nahmen Theil Fürſt

liche Verſchiedenheit in s Auge faßte Der Graf ein wenig verblüfft fixirte den Herrn welcher ein Bismarck und alle preußiſchen Miniſter die Erzbiſchöfe von Köln
Aber Graf Andraſſy hatte mit dem deutſchen Reichskanzler einige wenig ſtark ſchielte und ſagte lächelnd Wie Sie ſehen mein und Breslau die Oberpräſidenten von Aſchenbach Naſſe und Studt

Eigenſchaften und Eigenthümlichkeiten gemein welche an und für Herr ſchief Es war auch ein ſchneidender Hohn welchen er j Die Erörterungen waren ſehr eingehender Natur Das Plennm
ſich angethan waren den intimen Verkehr zu fördern Das war einmal ſeinen Gegnern in den Delegationen in das Geſicht warf des Staatsrathes wird Anfang März wieder zuſammentreten e
zunächſt um beim Aeußerlichen zu bleiben ein gewiſſes Hinweg Oeſterreich hat bis jetzt durch ſeine Kriege nur Provinzen Die Norddentſche und die Wahlken Die Nordd
ſetzen über höfiſche oder herkömmliche Förmlichkeiten und Vornrtheile verloren und durch mich hat es ohne Krieg zwei Provinzen ge Allg Ztg beſpricht jetzt in einem längeren Artikel das Wahl

dann war es der ſchlagfertige Mutterwitz des Grafen welcher bei wonnen reſultat und meint es wäre vielleicht beſſer geweſen wenn in
Bismarck auf eine verwandte Ader ſtieß und die Jovialität im Viele ſeiner Aeußerungen erinnern ſolchergeſtalt an Bismarck der Wahlagitation und in der Aufſtellung der Kandidaten die
Umgang rege erhielt nicht zuletzt wohl auch die reiche Erfahrnng Als Graf Andraſſy nach dem Sturze Beuſt s zum Miniſter des einzelnen Parteien mehr Freiheit gehabt hätten Wenn nun auch
und Menſchenkenntnißz die Beiden zur Verfügung ſtand Es war Aeußern ernannt wurde ſoll er im Palais auf dem Ballplatze ſeine Kartellmehrheit nicht wiederhergeſtellt ſei ſo werde doch an
bekannt daß Fürſt Bismarck den Umgang mit dem Grafen Beuſt auf viele Gegner geſtoßen ſein aber er wußte dieſelben bald zu der bisherigen vom Kartell getragenen Politik auch in Zukunft

zu vermeiden ſuchte jenen mit dem Grafen Andraſſy ſuchte er bekehren und viele als aufrichtige Anhänger zu gewinnen Sein feſtgehalten werden Von einem Zuſammenbruche des Kartells
auf Beuſt ſo ſagte man rede ihm zu viel Andraſſy war nie Verkehr mit Bismarck geſtaltete ſich wie bemerkt mehrere Male in könne alſo keine Rede ſein

mals ein Vielredner er liebte es kleine aber treffende Schlagworte ſeinem Leben zu einem recht intimen und vertraulichen Das war Eine Aenderung des Wahlrechts verlangt die
J hinzuwerfen Bekannt iſt ſein Wort wie man ein ungariſches namentlich im Jahre 1873 in Wien während der Ansſtellungszeit National Ztg Das Blatt ſchreibt
S Geſpann regieren müſſe Jn einer Hand die Peitſche in der der Fall als Fürſt Bismarck angekommen war und Graf An Schon bisher war das Verhältniß der Stimmenzahl zu
J andern den Haberſack Auch das Wort Man ſchießt nicht mit draſſy ſein beſtändiger Begleiter war Später wieder in der Kon derjenigen der Mandate ſelten ein richtiges das Centrum hatte

Kanonen auf Spatzen rührt von Andraſſy her greßzeit zu Berlin wo keiner der zahlreichen Diplomaten ſo viel infolge des geſchloſſenen Zuſammenwohnens ſeiner Anhänger
Gemeinſam war den beiden Männern ferner der perſönliche und freundſchaftlich mit dem deutſchen Reichskanzler verkehrte wie immer zu viel die Sozialdemokratie vermöge ihrer Vertheilung

Muth und die Gewandtheit in allen körperlichen Uebungen Graf Graf Andraſſy über das ganze Land immer zu wenig Mandate im Vergleich
Andraſſy war einer der verwegenſten aber zugleich der eleganteſten Damals in Wien führte er den dentſchen Reichskanzler im mit der Stimmenzahl Fällt der zweite Wahlgang für die

e Reiter Ungarns von ſeiner Geſchicklichkeit wurden in Peſt Stückchen flotten ungariſchen Zengel mehrere Male in den Prater hinabzur Nationalliberalen ſo unbefriedigend aus wie es zu fürchten iſt
en erzählt welche an jene des Grafen Sandor hinanreichen Wenn Ausſtellung Der Graf wählte die Zeit in welcher die Ausſtel ſo werden wir einen Reichstag haben in welchem die drei

er in ſeiner Huſaren Uniform es war eigentlich eine nach ſeinen lungsräume ſchwacher beſucht waren ſtärkſten Parteien des Landes falſch vertreten ſind Fürſt Bis
eigenen Angaben angefertigte Honved Generals Uniform über die Beſonders das erſte Mal trafen die Herren es ſehr glücklich marck hat wegen ſolcher Mißſtände ſchon vor einem Jahrzehnt
Radialſtraße in das Stadtwäldchen ritt auf einem koſtbaren Eiſen Der ſchnell daherſchießende Wagen langte vor dem Portal an und eine ähnliche Einrichtung wie die franzöſiſche Liſten wahl an
ſchimmel einem Geſchenk des Sultans zog er unwillkürlich Aller l die beiden Staatsmänner konnten nur von Wenigen erkannt oder geregt Dieſelbe hat freilich eigenthümliche Nachtheile Die

n n e e We e F S e i33 eine Fürſtin eine oh Allbarmherziger hilf mir Sind Sie deſſen ganz gewißt Betrogene Betrüger oh IJch vermöchte einen Eid darauf zu leiſten denn ich
Kriminal Roman von Reinhold Ortmann Mit einem langgezogenen Schmerzensruf fiel er zurück habe dies Zimmer ſeit heute Morgen nicht verlaſſen

3 Fortſetzung Kachdruck verboten ein letzter angſtvoller Seufzer hob ſeine Bruſt dann gab Und erinnern Sie ſich noch wie viele Tropfen Sie in
Das iſt der Tod keuchte er Hilf mir Helene hilf ſeine ſteif ausgeſtreckte regungsloſe Geſtalt nicht mehr das ein Glas Waſſer gaben

mir ſonſt muß ich ſterben Geh ſchnell ſchnell Hole kleinſte Zeichen von Leben Zehn bis fünfzehn wie Sie es verſchrieben hatten
mir den Doktor Nein nein bleib bei mir laß mich nicht Nach wenigen Minuten that ſich die Thür auf und Jch verfuhr dabei ſtets mit der größten Aengſtlichkeit
allein Helene betrat in Begleitung eines jungen Mannes das Zimmer Seltſam Seltſam wiederholte der Arzt Wollen

Die letzten Worte hatte der Sterbende vergeblich der Hoffentlich iſt der Anfall inzwiſchen vorüber gegangen Sie mir nicht gefälligſt das Glas zeigen was Sie zuletzt
Par Davoneilenden nachgerufen Der Kranke der nun allein im ſagte Helene indem ſie auf das Lager des Todten zuſchritt benutzten

Zimmer war ſtreckte einen Arm von ſeinem Lager aus und Ein Blick in das erſtarrte Geſicht mit den im Tode ver Das vermag ich nicht denn es entglitt der Hand meines
r cun ſprach mit matter Stimme glaſten Angen ſagte ihr alles Mit einem Angſtruf der Ver Onkels als er den Trank zu ſich genommen hatte dort am
ein b Helene ich ſterbe Ich weiß es Du liebſt Bruno zweiflung ſtürzte ſie vor dem Lager in die Kniee ſpraug dann Boden liegen noch die Scherben

Serlaß ihn nicht Höre mir zu ich habe Dir etwas zu wieder auf und beugte ſich über das erkaltete Geſicht des Der Doktor ſah das junge Mädchen einige Sekunden
ſagen Todten als ſie fühlte daß kein Athemhauch mehr aus ſeinem lang ſcharf und prüfend an aber die ungetrübte Unſchuld

ündet In Fieberwahne und im Nahen der Todesſtunde glaubte Munde kam warf ſie ſich laut ſchluchzend über ihn hin und Unbefangenheit ihrer Züge mußte wohl auf der Stelle
Il Der Kranke Helene ſei bei ihm und leiſe flüſternd ſprach er Herr Doktor ſprach ſie dann die thränenfeuchten den ungeheuerlichen Verdacht zerſtreuen welcher für einen
aft mit großer Anſtrengung folgende kurz abgebrochene Worte Augen flehend anf den Arzt richtend iſt denn nichts gar Moment in ſeinem Geiſte aufgetaucht war dann ſagte er

in die Todesſtille des dunklen Gemaches nichts mehr zu machen Iſt er wirklich todt einige tröſtende Worte und ging noch in der Thür mit nRe Das Sprechen wird mir ſo ſchwer aber ich muß Der junge Arzt hatte ſich inzwiſchen bei dem Leichnam Bruno zuſammentreffend der in ziemlich übler Laune von
ſprechen und wenn ich auch hundert Eide geſchworen hättel zu ſchaffen gemacht ſeinem Spaziergange heimkehrte Er verfärbte ſich zwar ein n
5 Srnuno iſt nicht arm und er trägt keinen verachteten Es iſt vorüber er hat ausgelitten ſagte er Aber wenig als er erfuhr was in ſeiner Abwesenheit geſchehen

it e Namen wie er glaubt Vor vielen Jahren er war dies jähe Ende überraſcht mich nicht wenig Erzählen Sie mir war aber es war doch mehr Ueberraſchung als Schmerz ule och ein kleines Kind da kam ein Mann oh wie iſt das alles gekommen was ſich in ſeinen Mienen ausprägte Auch gab er ſich
Sott Helene hilf mir meine Kraft will mich verlaſſen Die Symptome welche Sie da nennen ſagte er nach keine Mühe eine Betrübniß zu erheucheln die er offenbar

Es war ein Franzoſe und er gab mir eine große dem ihm Helene alles was ſie wußte erzählt hatte ſind nicht empfand und als Helenes Thränen gar nicht verſiegen
umme aber ſich mußte ihm mit einem fürchterlichen Eid ganz ungewöhnlich bei ſeiner Krankheit und man Fönnte wollten legte er ſeinen Arm um ihren Nacken und ſagte

Faben daß ich nichts verrathen wollte bis an meine Sterbe dabei auf die wunderlichſten Vermuthungen kommen Welche ſtatt allen Troſtes
ne Jch habe es gehalten aber ich kann nicht mehr Nahrungsmittel hat Jhr Onkel während der letzten Stunden Warum wollen wir uns mit unnütze Grämen plagen

g y tann nicht ſterben mit dieſem Geheimniß Er muß vor ſeinem Tode zu ſich genommen h lieber Schatz Wohl ihm daß er s überſtanden hat und
4 ahren Du mußt ihm ſagen Helene daß ſeine Nichts als die Medizin Herr Doktor welche Sie ſelbſt von monatelangen Leiden verſchont geblieben iſt Da ſein

W eine Fürſtin eine italieniſche Fürſtin daß ihm verordnet haben e Medizi icht 2 Leiden doch einmal ein unheilbares war konnten wir ihm
alle To Toma er ihr Erbe der Fremde Hm Und wer hat ihm die Medizin gereicht kaum etwas Beſſeres wünſchen als einen baldigen Tod egst riß alles Teſtament ſchreiben ſuchen O Jch ſelbſt Herr Doktor Er empfing nie etwas aus Darum weine nicht und laß uns lieber an unſere Zukunft l

bit ich kann nicht weiter Hörſt Du anderen Händen als aus den meinigen denken Fortſetzung folgt e
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Frage wird trotzdem vorausſichtlich demnächſt mit verſtärktem
Nachdruck im Lande erörtert werden

Die franzöſiſche Liſtenwahl iſt ſchon im vorigen Jahre
wieder abgeſchafft worden weil Boulanger dadurch zu viel
Stimmen erhielt Jedes Wahlſyſtem hat eben ſeinen Haken

Bürgermeiſterwahl Die Stadtverordneten wählten
mit großer Mehrheit den bisherigen Oberbürgermeiſter von
Forckenbeck für fernere 12 Jahre zum Oberbürgermeiſter von
Berlin

Kolonialpolitiſches Eine Berliner Zuſchrift der
Wiener Pol Korr beſchäftigt ſich mit dem tiefen Zwieſpalt
der dadurch zwiſchen der Kolonial Geſellſchaft und der
deutſchen Kolonial geſellſchaft für Südweſt Afrika
entſtanden iſt daß dieſe letztere aus Mangel an Kapitalskräften
ihren Landbeſitz im Namaland und ihre Bergwerksrechte im
Hererogebiete an eine Geſellſchaft veräußern will welche größten
theils aus Engländern beſteht und ihren Sitz in England hat

Die überwiegende Mehrheit der geſammten deutſchen Kolonial Ver
eine hat ſich daher mit einem Geſuch an den Reichskanzler gewendet
dem zwiſchen einer kleinen Gruppe von Sonderintereſſenten und der
engliſchen Geſellſchaft abgeſchloſſenen Verkaufsvertrag im nationalen
Jntereſſe die Genehmigung zu verſagen Nur auf dieſe Weiſe könnte
es gelingen einem Konflikt vorzubeugen der nicht nur ein tiefge
hendes Zerwürfniß in den deutſch kolontkalen Kreiſen hervorzurufen
ſondern auch das Anſehen der deutſchen Kolonialpolitik dem Auslande
gegenüber in empfindlicher Weiſe zu beeinträchtigen droht Man hofft
daß der Reichskanzleradieſem Wunſche entſprechen wird man hofft
dies um ſo mehr als die Reichsregierung in naher Friſt bereits an
den neuen Reichstag mit einigen nicht unbedeutendenForde
rungen zu kolonialen Zwecken heranzutreten und damit ihrem
Intereſſe für eine kräftige kolonial politiſche Aktion Bethätigung zu
geben haben wird

Dieſe neuen Forderungen ſo heißt es zum Schluß
ſind im Augenblick um ſo mehr durch die Dringlichkeit der Um

ftände begründet als es ſich darum handelt nach dem plötzlich
eingetretenen Tode des Sultans Seyd Challifa von Zanzibar
dem Nachfolger deſſelben Seyd Ali deſſen Stellung Deutſchland
gegenüber noch nicht hinreichend zu überſehen iſt die militäriſche
Machtſtellung des Reiches in Oſtafrika durch möglichſt nachhaltige
Erfolge deutlich vor Augen zu führen

Die großen Manöver Jn der kaiſerlichen Ordre
welche über die großen Manöver dieſes Jahres das Nähere
beſtimmt heißt es

Das 9 Armeekorps halten Manöver vor Mir ab
und zwar jedes Armeekorps für ſich große Parade und Korps
manöver gegen markirten Feind Hieran ſchließen ſich dreitägige
Manöver für das 9 Armeekorps unter Mitwirkung der Flotte
nach Vereinbarung mit dem Oberkommando der Marine für
das 5 und 6 Armeekorps gegen einander Ferner finden beim

15 16 Armeekorps beſondere Kavallerieübungen ſtatt
Jm Uebrigen werden die üblichen kleinen Manöver abgehalten

Bei dem Garde 10 11 14 Armeekorpsfinden Generalſtabsreiſen bei dem 1 Armeekorps eine Feſtungs
Generalſtabsreiſe ſtatt Bei dem 10 11 14 15 16
17 Armeekorps werden Kavallerieübungsreiſen abgehalten bei
Koblenz findet eine größere Armirungsübung der Fuß Artillerie
ſtatt
Aus dieſer Ordre ergiebt ſich auch daß das Gerücht der

Kaiſer wolle das Kommando der Flotte übernehmen total unbe
gründet iſt Zu einem ſolchen Kommando gehört lange praktiſche
Ausbildung die der Kaiſer ſelbſtverſtändlich nicht beſitzen kann

Hamburg 27 Februar Die Hamburger Nachrichten
leitartikeln über die künftige Stellung der national
liberalen Partei Die Partei könne eine Bedentung nur be
anſpruchen wenn ſie unter Verzicht auf jede doch nur zweckloſe
Konkurrenz mit der ſpezifiſch freiſinnigen Auffaſſung und gänz
licher Unterdrückung aller doktrinären Anſchauungen ſich auf den
Boden einer nationalen vorwiegend vom ſtaatsmänniſch opportu
niſtiſchen Geſichtspunkte ausgehenden Partei mit gemäßigt liberalen
Grundſätzen ſtelle Die Abend Ausgabe deſſelben Blattes regt
die Frage der Einführung der Erpatriirung der Aus
weiſung berufsmäßiger ſozialiſtiſcher Agitatoren aus dem Reichs
gebiet als allerwichtigſten Erſatz der bisherigen Ausweiſungsbe
fugniß der Regierung an weil nur dadurch der ſchädlichen
Thätigkeit der Agitatoren ein Ziel zu ſetzen ſei

Mainz 27 Februar Heute Morgen 24 Uhr iſt Dom
kapitular Dr Chriſtoph Moufang geſtorben

Dr Moufang wurde in Mainz am 12 Februar 1817 geboren
hat alſo ein Alter von 73 Jahren erreicht Er ſtudirte erſt Medizin
dann Theologie ward 1839 Prieſter und 1845 49 Lehrer am
Gymnaſium zu Mainz 1851 Regens des biſchöflichen Seminars
1854 Mitglied des Domkapitels und ſeit 1863 Vertreter des Biſchofs
von Mainz in der erſten heſſiſchen Kammer Jm Jahr 1864 wurde
er von der theologiſchen Fakultät zu Würzburg zum Doktor der
Theologie honor causa promovirt Bei den Vorarbeiten für das
vatikaniſche Konzil war er 1868 und 1869 Conſultor Jm Reichs
tag ſaß Moufang von 1871 73 für Mayen Ahrweiler 1874 81
für Mainz und ſeitdem für Wipperfürth Mühlheim Der Verſtorbene
war mannigfach journaliſtiſch und ſchriftſtelleriſch thätig Seit 1849

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
war er Mitarbeiter des Katholik Er hatte ein lebhaftes Intereſſe
für die Arbeiterfragen und nahm an der Organiſation der katho
liſchen Geſellenvereine hervorragenden Antheil

OeſterreichUngarn
Wien 27 Februar Polniſche Blätter beſtätigen die Nach

richt von der bevorſtehenden Verſetzung des Bukareſter öſterei
reichiſchen Geſandten Goluchowski an Stelle des Grafen
Hoyos als Botſchafter in Paris Goluchowski iſt ein Sohn des
früheren Miniſterpräſidenten und galiziſchen Statthalters Goluchowski
und mit einer Prinzeſſin Murat verheirathet

Der hervorragende polniſche Abgeordnete Otto Hausner
deſſen Rede gegen den Berliner Vertrag ſeinerzeit großes Aufſehen
machte iſt heute in Lemberg am Nierenkrebs geſtorben

Otto Hausner war 1827 in Brody in Galizien geboren und
ſtudirte Medizin in Lemberg Wien und Berlin Jn Berlin nahm
er 1848 an dem März Aufſtande und in Wien am Oktober Auf
ſtande Theil Dann widmete er ſich eine Zeit lang der Landwirth
ſchaft und war gleichzeitig ſchriftſtelleriſch thätig Seit 1873 ſaß er
im galiziſchen Landtage und ſeit 1878 war er Mitglied des Abge
ordnetenhauſes Jn Letzterem trat er zuerſt bedeutſam hervor durch
die obenerwähnte Rede über die öſterreichiſche Orientpolitji und die
Okkupation Bosniens und der Herzegowinga Jm Reichsrath hatte
er ſich dem Polenklub angeſchloſſen doch ſagte er auch ſeinem Ge
noſſen manchmal unangenehme Wahrheiten Hausner welcher ein
Gegner des Deutſchthums war wußte durch formvollendete Rede
ſeine Zuhörer zu feſſeln Unter ſeinen Schriften ſind hervorzuheben
eine Vergleichende Statiſtik von Europa ein Verſuch einer ver
gleichenden Monographie der Karl Ludwigsbahn Das menſchliche
Elend und Das Deutſchthum und das Deutſche Reich

Jtalien
Rom 27 Februar Die Agence Stefani meldet aus

Paris die italieniſche Regierung ſtimme der Ernennung Billots
zum franzöſiſchen Botſchafter beim Quirinal zu

Das heute veröffentlichte Grünbuch über die Beſetzung
von Keren und Asmara enthält eine Depeſche vom 25 Juli
1889 woraus hervorgeht daß der italieniſch äthiopiſche Vertrag
das Recht Jtaliens auf Keren und Asmara anerkennt

Neunzehn Generale und viele höhere Offiziere
haben ihres Alters wegen die Ordre erhalten unverzüglich ihre
Penſionirnng nachzuſuchen

Frankreich
Paris 27 Febrnar Nach dem heute Vormittag ab

gehaltenen Miniſterrathe empfing Spuller den deutſchen Bot
ſchafter Grafen Münſter nnd theilte dieſem mit daß die franzöſiſche
Regierung die mündliche Einladung zur Theilnahme an der
Arbeiterſchutzkonferenz annehme Spuller wird die Einladung
am Sonnabend in einer amtlichen Note an Herbette in Erwiderung
der ſchriftlichen Einladung durch die Reichskanzlei beſtätigen und
denſelben beauftragen dieſe Note zur Kenntniß der deutſchen Re
giernng zu bringen auch auf Wunſch eine Abſchrift zu hinter
laſſen Spuller wird in der Note die Anſichten der franzöſiſchen
Regierung bezüglich der durch die Betheiligung Frankreichs und
durch das Programm angeregten Fragen auseinanderſetzen Die
Konferenz wird vorausſichtlich am 15 März eröffnet werden
Betreffs der Zahl und Eigenſchaften der Vertreter Frankreichs
werden ſpäter nach Verſtändigung mit den anderen Mächten Be
ſtimmungen getroffen

England
D London 27 Februar Die vom Unterſtaatsſekretär Sir

James Ferguſſon geſtern im Parlament ertheilte Auskunft über
die Betheiliguug Englands an der Berliner Arbeiter Kon
ferenz wirft nach der Anſicht der Pall Mall Gazette nicht
viel Licht auf den einen Hanptvunkt ob nämlich die engliſchen
Delegirten ſich an einer Erörterung über die Beſchränkung der
Arbeitszeit betheiligen dürfen Sir James Phraſen ſind ſo
vage daß man ſie nach beiden Seiten deuten kann Kommt die
Frage zur Disknuſſion ſo ſollte wenigſtens einer der engliſchen
Vertreter Kenntniß von der Lage der Arbeiter in den Kolonien
haben Selbſt wenn ihm auf der Konferenz die Zunge gebunden
wäre ſo würde die Jnformation welche er geben könnte äußerſt
werthvoll ſein

Salisbury empfing heute Nachmittag den Grafen Hatz
feld welcher die formelle Einladung zur Arbeiterſchutz Kon
ferenz überreichte

Die Zahl der Kohlenarbeiter welche für Aufang März
die Arbeit gekündigt haben beziffert ſich bereits auf 430 000 ein
allgemeiner Strike gilt für bevorſtehend wenn die geforderte Lohn
erhöhung nicht gewährt wird

Nußland
Petersburg 27 Februar Das bekannte kleine aber viel

geleſene Hetzblatt der Sſwjet fährt mit ſeinen Kriegsartikeln
fort von denen wir eine Probe im Leitartikel der Donnerstag
nummer bereits zur Kenntniß unſerer Leſer brachten Rußland
ſo führt das Blat aus verzichte auf ſlaviſche Bundesgenoſſen mit

Zwei Mal vermählt
Von A Lütetsburg

Fortſetzung
4

Der Morgen war etwas kühl aber ſonſt nach dem
vorangegangenen Sturme ſehr ſchön Die Sonne ſchien
warm und wenn vorausſichtlich bis Mittag am Himmel
wieder ein tüchtiges Unwetter zuſammengebraut war wie
an den vorhergehenden Tagen ſo kümmerte das Lucy nicht
im allermindeſten vorläufig genoß ſie mit allem Behagen
die friſche kalte Luft welche nach der ſchlechten Nacht einen
doppelt angenehmen Einfluß auf ſie ausübte

Sie war ſo glücklich ſo namenlos glücklich ihr ganzes
Geſichtchen ſtrahlte vor Wonne und Seligkeit Ob ſie wohl
eines Tages mit einem ſolch ſonnigen Lächeln an Lord
Simmons Seite in die Welt hineinfuhr

Das war eine Frage welche der Earl von Grodno ſich
an dieſem Morgen mindeſtens zum zwanzigſten Male vor
legte und auf welche er ſich immer die gleiche Antwort
eben mußte daß es vermuthlich nicht der Fall ſein würde
s war ganz nutzlos ſich noch länger Zweifeln über das

wahre Verhältniß der beiden Verlobten hinzugeben
Die Miene des Earl von Grodno erhellte ſich indeſſen

mehr und mehr Sein Charakter verſtand ſich ſchwer dazu

51 Nachdruck verboten

unliebſame Thatſachen im rechten Lichte zu betrachten aber
wenn er ſie erkannt hatte ſo war für ihn auch der
ſchwierigſte Punkt überwunden und er faßte ſie doppelt
ſcharf in s Auge

Lucy hatte nicht die leiſeſte Ahnung von dem was der
Earl dachte Wenn ſie es gehabt hätte würde ſie vermuth
lich ihre ausgelaſſene Heiterkeit gezügelt haben denn nicht
um Alles in der Welt wünſchte ſie daß Jemand und am
allerwenigſten der Earl ahnte was in ihrer Seele vor
ging

Das Wetter blieb ſchön
Earl und Lucy im Eiſenbahn Koupee ſaßen Dann bedeckte
ſich der Himmel wieder mit ſchwarzen hängenden Wolken
maſſen und kaum eine Viertelſtunde ſpäter praſſelte der
Regen gegen die Fenſter und Lucy war entzückt von der
Galanterie des Himmels welcher mit ſeinem Segen ſo lange
zurückhielt bis ſie unter Dach und Fach waren und wenn
der Zug in G hielt war es vermuthlich wieder das
ſchönſte Wetter von der Welt Das junge Mädchen mit
ihrer Hoffnungsfreudigkeit hatte ſich nicht getäuſcht in
G regnete es freilich noch aber ein gelber fahler Sonnen
ſchein ſpiegelte ſich in den hellen Tropfen

Lucy befand ſich ganz ſchlecht vor Aufregung und ſie
ſah auch wieder blaß aus als ſie George Claytons Wohnung
zufuhren Sie war nur einmal in G geweſen vor langen
Jahren ſie wußte ſich deſſen kaum noch zu erinnern und
dazumal hatte der Kouſin auch noch nicht hier ge
wohnt

Was würde George ſagen Sie ſtellte ſich ſein Geſicht
vor und ſie wagte doch nicht zu behaupten daß es wie
Freude darauf liegen würde und darum
Wunder wenn ſie zitterte ſowohl aus
Furcht

Da hielt der Wagen natürlich vor einem beſcheidenen
aber hübſchen freundlich ausſehenden Hauſe deſſen neuer
heller Anſtrich beſonders in die Augen ſtach Der Earl
ſtieg aus dem Wagen und dann auch Miß Lucy und
wenn ſie noch daran gezweifelt ob ſie mit der Zeit mehr
ihr kindliches Ausſehen verloren hätte ſo mußte Mrs
Lesbys Benehmen ſie davon überzeugen

Mrs Lesby war auch ſtarr vor Erſtaunen über einen
ſolchen Beſuch welcher einem Jnſaſſen ihres Hauſes zu
Theil werden ſollte und ihr Erſtaunen wuchs noch um ein
Bedeutendes als der Earl nach Doktor Clayton fragte

war es wohl kein
Freude als aus

O ſchade Mylord ewig ſchade wimmerte Mrs

wenigſtens ſo lange bis der

1 März Nr 51Ausnahme Montenegros auf Frankreich rechne es noch d
da dort die Opportuniſten regieren und ein Bündniß m
ſchwankenden Regierung nur Schaden bringe Der Sſwjet
auf Gott und die Tüchtigkeit der ruſſiſchen Soldaten
bezüglich der Ausdauer und Anſpruchsloſigkeit den deutſchen
daten weit überrage im Uebrigen aber ihm mindeſtens
ſtehe Letzterer habe ſich nur bei Erfolgen bewährt erſterer

le

ſich immer gleich Die Hauptſache ſei im Aufang einer
lage aus dem Wege zu gehen die Armeen intakt zu erhalten und

Dauer des Krieges möglichſt zu verlängern deDer deutſche Militärbevollmächtigte Oben
von Villaume fühlte geſtern während er ſeine übliche
Leibesübnngen mit Hanteln vornahm plötzlich ſtarke i
Schmerzen die Aerzte konſtatirten Darmverſchl
Der Zuſtand des Patienten iſt lebensgefährlich

Preußiſcher Landtag
Haus der Abgeordneten

18 Sitzung
Original Bericht des General Anzetger

68 Berlin 27 Februar
11 Uhr Der Geſetzentwurf betr die Unterhaltung de

nicht ſchiffbaren Flüſſe in der Provinz Schleſien e
in erſter Leſung berathen ndAbg Schlabitz freikonſ beantragt Kommiſſionsberathung

Abg v Heydebrand Ekonſ ſtimmt dem bei und wünſcht weſen
liche Aenderungen Die Vorlage wälze Laſten welche naturgemäß d
Adjazenten obliegen auf die Kreiſe ab Das ſei nicht in der Ordin
und dieſe Beſtimmung müſſe deshalb in jedem Falle geändert werd

Abg v Schalſcha Ctr hält die Vorlage ebenfalls für ſehr
beſſerungsbedürftig man könnte ſogar fragen ob für die Einbrinen
des Gefetzentwurfes der richtige Zeitpunkt gewählt ſei So lange
ſicher ſei daß die Mittel für dieſe Zwecke dauernd garantirt ſeen
es beſſer gar kein Geſetz zu machen Durch die Regulierung der
läufe werde auch eine Geſchwindigkeit des Waſſerlaufes erzielt wer
deren Folgen noch nicht völlig klargeſtellt ſeien Die guten Vorſchlg
welche früher hier im Hauſe in der Angelegenheit gemacht ſind
bei dem uns unterbreiteten Geſetz ganz unbeachtet geblieben Zwei
haft erſcheint durchaus ob die Laſten der Regulierung den Kreſſen u
zuerlegen ſind denn der Umfang der ſchleſiſchen Kreiſe iſt viel zu kie
Das ginge allenfalls in Bayern wo die Kreiſe erheblich größer in
Für unſere Verhältniſſe paſſen die Beſtimmungen jedenfalls nicht

Abg Graf Kanitz konſ Jch muß auch ſagen daß die Vor
vielfach von Vorausſetzungen ausgeht die nicht mehr zutreffen
in Schleſien ſo liegen die Verhältniſſe auch in anderen Gegenden
namentlich in Oſtpreußen und es möchte ſich deshalb fragen ob ich
eine allgemeine Regelung dieſer Verhältniſſe anzuſtreben wir
wünſchenswerth iſt es deshalb daß die Kommiſſionsarbeiten ſo eingericht
werden daß dadurch eine allgemeine Regelung unſeres Waſſerrechtes ein
geleitet wird

Miniſter Frhr v Lucius Die Vorlage iſt das Reſultat ſehr
eingehender Erwägungen und der ſchleſiſche Provinzial Landtag
dieſelbe für durchaus annehmbar erklärt Die früheren Kommiſſion
berathungen haben leider kein poſitives Reſultat gehabt welches berg
ſichtigt werden konnte Die Waſſergenoſſenſchaften reichen nicht an
um die Ziele dieſes Geſeges zu erreichen darum müſſen die Krehe
herangezogen werden Eine außergewöhnliche Waſſergefahr die vielleicht
einmal in hundert Jahren vorkommen kann wird nicht zur Grundlage
für ein Geſetz gemacht werden können welches vor Allem auch en
Lücke im ſchleſiſchen Provinzialrecht ausfüllen ſoll
Vorlage wird die Staatsregierung gern entgegennehmen ihr liegt
daran die bereiten Mittel zu Flußregulierungen baldigſt zu
wenden

Abg Eberty freiſ wünſcht eingehende Berathung der Vorlage
durch eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern da die Bedeutung da
Vorlage weit über die Provinz Schleſien hinausgehe

Abg v Meyer Arnswalde konſ macht darauf aufmerkſam de
die Vorlage nicht diejenigen Fälle in s Auge faſſe in welchen ein Fluß
zwei Provinzen durchfließe

Abg Halberſtadt freiſ fragt wer denn die Laſten übernehwe
wenn die Kreiſe nicht leiſtungsfähig ſeien Darüber ſei in dieſem G
ſetz keine Silbe geſagt

Abg Graf Strachwitz konſ hält die Ueberweiſung der Laſt
an die Kreiſe nicht für gerechtfertigt Darauf wird die Vorlage
eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern verwieſen

Es folgt die 1 Berathung des Geſetzentwurfs betr die Aenderung
des Geſetzes über die Verbeſſerung der Oder und Spree in Verbindung
mit dem Antrage Blocha Ctr welcher denſelben Gegenſtand betrifft
Beide Vorlagen werden ohne erhebliche Debatte in erſter Leſung erledin
und kommen demnächſt zur 2 Berathung an das Plenum

Die Novelle zur Kirchengemeinde Ordnung für einzelne evangels
lutheriſche Gemeinden in Frankfurt a M geht an eine Komm
zur Vorberathung

Der Geſetzentwurf betr die Aufhebung des bayeriſchen Geſetzes n
den ehemals bayriſchen Landestheilen der Monarchie über die Einrich
tung des die Kunſtſtraße befahrenden Fuhrwerks wird in erſter un
zweiter Leſung genehmigt

Durch Kenntnißnahme erledigt wird der Bericht über die Ausführnn
des Eiſenbahnverſtaatlichungsgeſetzes

Bei einer Abſtimmung über die Novelle zum Beamtenpenſionsgees
ergiebt ſich die Beſchlußunfähigkeit des Hauſes

Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Juſtiz Etat
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Lesby nnaufhörlich knixend und ſich verbeugend gerade wie
es ihr paßte Dr Clayton hat ſeine Kundſchaft gan
aufgegeben und ich er hatte ſo ſchöne Ausſichten für de
Zukunft

Jch will Dr Claytons Rath nicht in Auſpruch nehmen
entgegnete der Earl Bitte möchten Sie mich nicht z
ihm führen

O gewiß Mylord wie können Sie daran zweifeh
Mit dem größten Vergnügen aber es wird ihm gewiß ſehr
ſehr leid thun Sie können feſt davon überzeugt ſein
iſt nicht zu Hanſe

Nicht zu Hauſe fragte der Earl leicht verſtimmt
Nicht zu Hauſe fragte auch Miß Luch und in den

Tone ihrer Stimme lag eine ſo aufrichtige Trauer daß
Mrs Lesby ſie ganz verwundert anſah v

NMöchten Sie nicht einen Augenblick eintreten Myleh
Jch werde mir erlauben Sie auf Dr Claytons Zimmer
führen und ihn mittlerweile holen laſſen Sie müſſen nan
lich wiſſen der Doktor iſt beim Profeſſor Metmahy ein ſeh
ſehr vornehmer Herr und ja fügte ſie ſeufzend hinzu
dem ſie den Earl die Treppe hinanufwies ich fürchte
Clayton hat die längſte Zeit hier gewohnt Ich habe er
lich gehört Dr Clayton ſolle als irgend etwas in de

zweifeln

Univerſität vorgeſchlagen werden ich glaube gar als Pro
feſſor und dann wenn er eine ſo reiche Fran heirathe
wird er natürlich nicht in meiner beſcheidenen Wohnung

bleiben mögen eLucy hielt ſich ſo feſt an dem Treppengeländer daß
knarrte und der Earl ſelber nicht minder erſchrocken in
gleich er in der hier herrſchenden Dunkelheit ihr Geſit
nicht erkennen konnte hatte eine Ahnung daß ſie ſeine
Stütze bedürfe

Fortſetzung folgt
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Sonnabend

Lokales
Halle den 28 Februar

Zur Stichwahl Die morgen am Sonnabend ſtattfindende
ztichwahl für Halle Saalkreis veranlaßt uns zu nachfolgender

eilung Da die Bekanntgabe des Wahlreſultats vom 20 Februar
4 ein Transparent im Fenſter unſerer Haupt Expedition gr

Irichſtraße 36 eine durch das Zuſammenſtrömen vieler Tauſende
xvorgerufene Stockung des Verkehrs hervorrief ſo werden wir morgen

Wwend das Reſultat der Stichwahl nur durch Extrablätter zur
miß der Einwohnerſchaft bringen während unſere Haupt Expe

on von 7 Uhr Abends ab geſchloſſen bleibt Wir werden nur
n einziges Extrablatt mit der Geſammt Reſultat der Wahl ſofort
ach Bekanntwerden des Wahlergebniſſes herausgeben welches von

unſerer Druckerei Zinksgartenſtraß 4a aus zur Vertheilung gelangt
gur Beachtung Jm 6 ſtädtiſchen Bezirk Brunos

rte Alter Markt An der Moritzkirche Moritzkirchhof Moritzzwinger
ſſe Reuſtadt Ranniſche Straße Zenkergaſſe iſt zur Stichwahl

en eres Wahllokal als bei der Hauptwahl beſtimmt worden
hen an Stelle des Gaſthofes zu den drei Schwänen der Gaſthof

Goldenen Roſe getreten iſt
zu Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung Montag den
z März Die Tagesordnung enthält 1 für die öffentliche Sitzung
Petition von Franz Finger u Co Baubeſchränkungen betreffend

riſtverlängerung für Bauten auf dem Hallenterrain 3 Einziehung
des Leichenweges auf dem Roßplatze und Herſtellung von Moſaikpflaſter
4 Vertrag über Anlegung einer Straße zwiſchen der gr Märkerſtraße
und kl Brauhausgaſſe 5 Erwerb von Land zur Straße von den
Erundſtücken Magdeburgerſtraße I bis 1t 6 Grunderwerb und Ab
tretung an der Ecke des Weidenplans und der Sophienſtraße 7 Ver
kauf einen Bauſtelle an der Kuttelbrücke 8 Beſchaffung eines anderen
Motors für den Aufzug im Leihhauſe 9 Anderweite Fluchtlinien
regulierung für die Bölbergaſſe 10 Mittelbewilligung für Turngeräthe
11 Rachträgliche Einſtellung in den Siechenhaus Etat 12 Petition
wegen Erlaß von Kanalanſchlußgebühren 13 Abſchluß eines Vertrages
wegen Landaustauſches 14 Ablöſung des auf einem Hospitalgrund
ück haftenden Erbzinſes 15 Erwerb von Land vom Grundſtück
ählgaſſe 1 16 Verkauf eines Theiles des alten Parallelweges an

der Merſeburgerſtraße 17 Verkauf eines Theiles des ehemaligen
Parallelweges an der Magdeburgerſtraße 2 Für die geſchloſſene
Sitzung 18 Wahl eines Vorſitzenden und mehrerer Armenvorſteher
für den neu zu bildenden 17 Armenbezirk 19 Wahl eines Mitgliedes
zur Grund und Miethsſteuer Einſchätzungskommiſſion 20 Wahl
eines Armenvorſtehers für den 9 Bezirk 21 Genehmigung zur An
ſtellung eines Prozeſſes 22 Befinden über die Ablehnungsgründeeines Schiedsmannes und event Neuwahl eines ſolchen

Jm ſtudentiſchen GuſtavAdolfVerein hielt Herr Pfarrer
Werner Hohenthum einen Vortrag über die Hohenzollern
als Schutzherrn und Vorkämpfer des Proteſtantis
mus Das ſoziale Königthum das in unſern Tagen am Horizonte
des Himmels auftaucht der voll unheilſchwangerer Wolken hängt hat
ſeine Vorgeſchichte im Hohenzollerngeſchlecht dem deutſchen Fürſten
hauſe das die höchſte Errungenſchaft unſeres Volkes die Reformation
ſich angeeignet hat Ein Familienzug geht durch den Charakter aller
Hohenzollernherrſcher hindurch das iſt neben der Liebe zum Volke die
Liebe zum Evangelium Da ragt aus der Zahl der brandenburgiſchen
Kurfürſten vor allem Friedrich Wilhelm hervor der Große der ſchon
in ſeiner Jugend den Sieg gewann der der größte iſt den Sieg über
ſich ſelbſt Als echter Proteſtant ſtand er da in den kirchlichen Käm
fen ſeiner Zeit und ſeines Landes wie in ſeiner äußeren Politik und
als Proteſtant iſt er auch geſtorben Friedrich Wilhelm der Sol
datenkönig barg unter rauher äußerer Schale einen köſtlichen gemüth
reichen Kern er beſtrebte ſich ein Chriſt zu ſein in ſeinem Privat wie
in ſeinem öffentlichen Leben Friedrich II der Mann mit franzöſiſcher
Bildung Sprache und Sitte und doch der Heros der eine nationale
Zeit verkündete hat die tiefgreifendſte Bedeutung auch für die Sache
des deutſchen Proteſtantismus Der 7 jährige Krieg trägt den Cha
rakter eines Glaubenskrieges in noch weit ſtärkerem Maße als der
30jährige Friedrich gründet einen Fürſtenbund nach dem Muſter
derer von Schmalkalden und betrachtet es als die Aufgabe des Hauſes
Brandenburg die proteſtantiſche Sache in Europa zu vertreten Fried
rich Wilhelm III großes Werk iſt die Verwirklichung der confeſſionellen
Union wie ſein großer Sohn die nationale Union vollzogen hat Seine
Stellung zu den Emigranten iſt ebenſo bekannt wie d
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die ſeiner Vor
gänger Friedrich Wilhelm IV ein Hamlet auf dem Königsthron
zugleich voll herzlicher evangeliſcher Ueberzeugungskraft will dem
bureaukratiſchen Kirchenregiment abhold die evangeliſche Kirche
nach dem Muſter der apoſtoliſchen Zeit regenerieren Jſt ſeine
Kirchenpolitik auch von den größten und verhängnißvollſten Folgen geweſen
er war ſtets geleitet von warmer Begeiſterung für die evangeliſche
Kirche und tiefer proteſtantiſcher Ueberzeugung Sein großer Bruder
hat in Freuden geerntet was er in Thränen geſät hat Sein Ruhm
iſt ſeine Demuth mit der er die Lorbeerkränze dem zu Füßen legte der
ſie verliehen und daß er ſich ſpeziell als des evangeliſchen Chriſtenthums
Protektor auf dem weiten Erdenrund fühlte beweiſen manche bezeichnen
den Einzelzüge aus ſeinem großen Lebensbild Kaiſer Friedrich endlich
dachte Deutſchlands Heil im engſten Zuſammenhang mit der Wahr
ung des proteſtantiſchen Erbes Er ſelbſt unterrichtete einſt
die Kinder in Bornſtedt in der Reformationsgeſchichte die heut mehr
denn je in den Fragen der Zeit reichſte Belehrung zu bieten vermag

Der vroteſtantiſche Geiſt iſt der Geiſt des deutſchen Volkes und
der Hohenzollerndynaſtie Darum Suum euique Jſt das Recht der
Parität für den Katholicismus die religiöſe Duldung ſo gebührt dem
Proteſtantismus nach dem Urtheil der Geſchichte Preußens und ſeines
Herrſcherhauſes das Vorrecht der Geiſt zu ſein der den Staatskörper
beſeelt

g Feſt Commers Nachdem bereits vorgeſtern die Studenten
ſchaft Herrn Profeſſor Dr Dittenberger ihren Dank für ſein fer
neres Verbleiben an unſerer Univerſität durch einen Fackelzug kund
gegeben hatte fand geſtern noch im Prinz Carl dem Genannten zu
Ehren ein Feſt Commers ſtatt der jedoch in Folge des Umſtandes
aß bereits vorgeſtern die verſchiedenen Corporationen Einzel Commerſe

abgehalten hatten nicht ſehr ſtark beſucht war von farbentragenden
Verbindungen war nur die Tuiskonia in corpore vertreten ſonſt nur
je ein Chargirter der übrigen Corporationen anweſend außerdem be
theiligten ſich der Verein deutſcher Studenten der philologiſche theo
logiſche und einige andere wiſſenſchaftliche Vereine durch eine größere
Zahl ihrer Mitglieder Studentenlieder und mancherlei Reden ſo auf
en Kaiſer den Gefeierten ſeine Familie die alma mater Fridericiana
ie anweſenden Profeſſoren u ſ w wechſelten anſprechend mit einander

ab und gaben dem Feſte einen durchaus gelungenen Verlauf
Gemeinde Vertretung zu Giebichenſtein Jn der letzten

Sitzung wurde der Gemeindeetat für 1890/91 in Einnahme und Aus
gabe mit 77,092 Mk feſtgeſetzt desgleichen der Schuletat mit 49,069 Mk
der Armenkaſſe mit 9,567 Mk und der Friedhofskaſſe mit 3,079 Mk
erner die neu entworfene Hundeſteuer Ordnung nebſt hierauf bezüglicher
olizei Verordnung nach den Beſchlüſſen der betreffenden Kommiſſion

genehmigt dagegen der Antrag der Halle ſchen Straßenbahn wegen
gehn eines zweiten Geleiſes wegen mangelnden Bedürfniſſes ab

gar Die Jufluenza hat hier abermals ein Opfer gefordert Ein
ſag der 9 Compagni des hier garniſonirenden Regiments er
exitündninr Kurzem an der Seuche es geſellte ſich eine Lungen
niſonlg ung dazu die vor einigen Tagen den Tod des in das Gar
ward zareth übergeführten jungen Mannes zur Folge hatte Die Leiche

rde geſtern nach Zeulenrode dem Heimathsorte des Verſtorbenen
verbracht

melden Rieſen Haifiſch deſſen Eintreffen wir vor einigen Tagen
park i ſeit geſtern in der Colonnade des Reſtaurants Händel
dieſer M ren n machen wir unſere Leſer auf eine Beſichtigung

i hen o eltenheit über deren Fang Größe chemiſche Präparation e
größeren haben ganz beſonders aufmerkſam Jn anderen
Beſuch r ten wo das Thier ausgeſtellt war geſtaltete ſich der
räume ein S daß zum Oefteren wegen Ueberfüllung der Ausſtellungs

chluß der Kaſſe nothigendig wurde Speziell die Schu

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Turneriſches Wie in den Semeſtern von 88 zu 89 ſo hatte

auch in denen von 89 zu 90 Herr Univerſitäts Turn und Fechtlehrer
Gumal F eſſel einen Jahreskurſus zur Ausbildung von Turnleh
rern in ſeinen Unterrichtsplan eingeſchaltet und belief ſich die Zahl
der Theilnehmer auf 9 8 Akademiker und 1 Lehrer Jetzt weilen die
ſelben in Berlin wohin ſie zu einer dreitägigen Prüfung berufen
wurden Die dortige Prüfungskommiſſion ſetzt ſich aus den Herren
Oberregierungsrath Wätzold Profeſſor Euler Oberlehrer Eckler
und Dr Br äſicke zuſammen Geprüft wird im praktiſchen Turnen
Fechten Schläger und Florett Geſchichte der Gymnaſtik Methodik
Pädagogik und Geräthkunde Den Unterricht ertheilten unter Leitung
des Herrn F die Herren cand theol Diebow und Proſektor Dr
Eisler Infolge der ſorgfältigen und vielſeitigen Vorbereitungen waren
die bisherigen Erfolge dieſes von Herrn Feſſel geplanten Unternehmens
ſo günſtige daß vor einem Jahre ſämmtliche Aſpiranten die Prüfung
ehrenvoll beſtanden Neben dem Kurſus für Herren iſt auch ein ſolcher
für Damen eingerichtet Zu der im April zu Berlin ſtattfindenden
Turnlehrerinnen Prüfung haben ſich aus dem erwähnten Kurſus 7

Damen zumeiſt hierorts amtirende Lehrerinnen gemeldet
b Die Fleiſcher Jnnung hatte geſtern ihre Mitglieder in über

aus großer Anzahl in den feſtlich geſchmückten Räumen des neuen
Theaters zu einer Winterſoiree beſtehend in Konzert und Ball ver
einigt Herr Obermeiſter Brömme brachte dabei ein Hoch auf den
Monarchen aus

Stadttheater Zu dem großen Concert welches zum Beſten
des neu zu begründenden Penſionsfonds am nächſten Mittwoch den
5 März veranſtaltet wird werden bereits jetzt Beſtellungen auf Ein
laßkarten an der Theaterkaſſe entgegen genommen Das Concert be
ginnt Abends 7 Uhr Daſſelbe findet als Extra Vorſtellung ſtatt
und haben Passe partouts und Abonnement Billets keine Gültigkeit

Als Fremdenvorſtellung gelangt am Sonntag Nachmittag zur Auf
führung Die Verlobung bei der Laterne hierauf Die
ſchöne Galathea und zum Schluß Die Puppenfee

Wer wagt es Rittersmann oder Knapp zu tauchen
in dieſen Schlund Herr Kolling Müller der im Wal
halla The ater auftretende Waſſerkünſtler war es der dieſe Heraus
forderung an die Taucher und Schwimmer unſerer Saaleſtadt richtete
Einen goldenen Becher warf er zwar nicht in ſein Baſſin hinab in
dem er allabendlich unter dem lauten Beifall der Zuſchauer ſeine Künſte
producirt aber er ſetzte Prämien in Höhe von 200 Mark und 50 Mark
aus für denjenigen der ihm im Tauchen und den ſonſtigen gquatiſchen
Künſten gleichkomme Und ſiehe da es fanden ſich thatſächlich drei
Muthige die es mit dem Waſſerkünſtler von Beruf aufnehmen wollten
Der erſte betrat am Mittwoch Abend zum Wettkampf in dem feuchten
Element die Bühne des Walhalla Und alle die Ritter umher und
die Frauen auf den muthigen Jüngling verwundert ſchauen Herr
Kolling Müller erledigte in gewohnter Weiſe ſein Programm
dann tauchte allerdings in etwas zaghafter Weiſe ſein Giebichenſteiner
Konkurrent dem ſchon vor Ablauf einer Minute die Puſte ausging
Noch humoriſtiſcher geſtaltete ſich das Debüt des geſtern Abend er
ſchienenen Tauchers Mit einem wahren Löwenmuth ſtürzte ſich
derſelbe köpflings in s Baſſin in deſſen Dimenſionen er ſich aber ge
täuſcht zu haben ſchien denn er ſchlug ziemlich unſanft mit dem Kopfe
gegen die Seitenwand des Behälters und erſchien dann puſtend ſchon
nach einer halben Minute unter dem ironiſchen Beifall der Zuſchauer
wieder an der Oberfläche worauf er ſchleunigſt aus dem Baſſin heraus
kletterte Heute am Freitag findet nun das letzte Auftreten und
zugleich das letzte Wett Tauchen zwiſchen Herrn Kolling Müller
und einem Herrn K von hier ſtatt der ſeinen Namen nicht genannt
haben will Wir ſind begierig zu erleben wie lange ſich dieſer ano
nyme Taucher unter dem Waſſerſpiegel aufhalten wird

A Ziege geſtohlen Jm Armenhauſe zu Reideburg iſt
geſtern der Jnſaſſin die Ziege geſtohlen worden

Schwindler Der Arbeiter B von hier und ſeine Zuhälterin
beſchwindelten am 26 d M eine hieſige Nähmaſchinen Handlung da
durch daß ſie eine Maſchine für 90 Mark mietheten dieſelbe aber ſofort
auf hieſigem Leihamte verſetzten

J RNaturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen Sitzung
gedachte der Vorſitzende Herr Prof Dr Luedecke zunächſt des Heim
gangs eines durch zahlreiche Arbeiten über Oeſterreich Ungarn bekann

ten Mineralogen Victor Ritter v Zepharovich in Prag
Darauf ſprach Herr Lehrer Schmeil über die Wanderungen welche
der Maifiſch gleich einigen anderen Fiſchen wie Lachs und Lachsforelle
vom Meer in die Flüſſe unternimmt um zu laichen An dieſe
Mittheilung ſchloß ſich eine Beſprechung über die Fortpflanzung
und Verbreitung der Aale von denen nur die Weibchen in
den Flüſſen aufwärts und durch Ueberſchwemmungen in Teiche u ſ w
gelangen während die Männchen ſtets im Meere bleiben
Darauf ſprach Herr Privatdozent Schmidt über die verſchiedene
Blitzgefahr für die verſchiedenen Baumarten von denen die Pappel am
häufigſten getroffen wird an zweiter Stelle hinſichtlich der Gefahr ſteht
die Eiche während die Buche wenig getroffen wird es wurden dann auch
die verſchiedenen Wirkungen des Blitzes auf mehrere Baumarten u A
auch auf die Tanne dargelegt und Erklärungen für dieſe Erſcheinungen
gegeben Jm Anſchluß hieran gab Herr Goldfuß noch intereſſante
Mittheilungen über Blitzſchläge in verſchiedene Baum Spezies

Munuſikaliſche Soiree Vorgeſtern Abend wurde vom Männer
Verein in Trotha eine muſikaliſche Soiree veranſtaltet Die zum
Vortrag gebrachten Piecen wurden von dem zahlreichen Publikum mit
großem Beifall aufgenommen Auch die zum Schluß von einigen Mit
gliedern des Gefangvereins Harmonie gebotenen komiſchen Vorträge
ernteten Beifall Die Sammlung zum Beſten armer Confir
manden ergab 90 Mk

b Verpflichtung Durch ein Reſcript des deutſchen Oekonomie
Departements vom 12 Januar 1879 find wie uns mitgetheilt wird
die für hieſige militäriſche Anſtalten geltenden Lieferanten
verpflichtet worden keine Perſonen in ihren Geſchäften zu verwenden
die Mitglieder einer unter das Geſetz gegen die gemeingefährlichen Be
ſtrebungen der Sozialdemokratie fallenden Geſellſchaft ſind oder auch
wegen ſozialiſtiſcher Tendenzen ſei es durch Privatperſonen ſei
es durch Behörden aus ihrem Wirkungskreiſe entlaſſen ſind oder
ſich öffentlich als Anhänger der Sozialdemokratie bezeichnen auch dürfen
Lieferanten ſelbſt jenen Grundſätzen nicht huldigen Sollten Fälle zur
Kenntniß gelangen ſo ſind die Lieferanten gehalten ſolche ſozialiſtiſchen
Tendenzen huldigende Perſonen aus ihrem Arbeits bezw Dienſtver
hältniß zu entlaſſen

Ertrunken Die S8Sjährige Tochter Elſa des Arbeiters Haber
mann von hier Pulverweiden 1 wurde vorgeſtern Nachmittag nach
der dort in der Saale befindlichen Waſſerſchöpfe geſchickt um Waſſer
zu holen verlor hierbei aber das Gleichgewicht und ſtürzte ins Waſſer
wo ſie ertrank Der Leichnam iſt trotz Suchens bis jetzt noch nicht ge
funden

Brand Geſtern Nachmittag kurz vor 5 Uhr wurde durch
den Feuermelder die ſtädtiſche Feuerwehr im Polizeigebäude
alarmirt und rückte binnen drei bis vier Minuten mit ihren
beſpannten Fahrzeugen und Spritzen nach der Brandſtelle in der Bahn
hofſtraße 6 ab Es brannte in der Kaufmann ſchen Oel und Far
benniederlage und war der Brand dadurch entſtanden daß beim Kochen
von Oel letzteres über den Keſſel gelaufen an die Decke geſpritzt war
und dieſe ſo entzündet hatte

Neberfahren Jn einem Steinbruche bei Landsberg
verunglückte geſtern Nachmittag der Gutsbeſitzer A aus Rabutz
Derſelbe hatte dort Steine geladen und ſtand im Begriffe mit ſeinem
Geſchirr den Bruch zu verlaſſen als er dabei ausglitt und zu Falle
kam ſodaß ihm ein Vorderrad des Wagens über das rechte Bein hin
weg ging Der Unglückliche erlitt einen Unterſchenkelbruch der ſeine
Ueberführung nach der hieſigen Klinik nothwendig machte

Städtiſche Kommiſſionen
Straßenbahn Kommiſſion

Sitzung am Sonnabend den 1 März er Nachmittags 5 Uhr im
Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſters Staude

Tagesordnung
Verhandlungen über Einführung des elektriſchen Betriebes bei der

Stadtbahn Halle a S

Wetterbericht des General Anzeiger
Boransſichtliches Wetter am 1 März

Bei mäßigem Nordweſtwinde und veränderlicher Bewöl
kung Fortdauer des mäßigen Froſtwetters ohne weſentliche

1 März Seite 3
Vermiſuhtes

Eine klaſſiſche Wahlrede ſoll wie eine Berliner Lokal
korreſpondenz nachträglich berichtet ein zum Wort verſtatteter Ar
beiter in einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung gehalten haben die
am vorigen Dienstag in der Belforterſtraße veranſtaltet wurde Der
gute Mann äußerte ſich folgendermaßen Meine Herren ick bin Ar
beiter in einer Fabrik un verdiene die Woche 12 Mark un davon ſoll
ick eine Familie ernähren Nu war ick neulich krank un habe jarniſcht
verdient un mußte mein Soffa verkoofen uff den ick for jewöhnlich
ſchlafe Un jetzt liege ick uff de Diele und decke mir mit de Stuben
diere zu Meine Herren wenn Se alſo nich och uff de Diele liejen
un ſich mit de Stubendiere zudecken wollen dann wählen Se
Auerbach Schallende Heiterkeit

Ein Wahl Kurioſum Folgende Geſchichte die ſich buchſtäblich
in Frankfurt a M zugetragen hat wird der Kleinen Preſſe von Augen
und Ohrenzeugen mitgetheilt Ein hieſiger junger Arzt der zum
erſten Mal ſeine Wahlpflicht erfüllen wollte betrat das Wahllokal
ſchritt auf den Bureautiſch zu und frug mit erhobener Stimme Wo
iſt hier der Kaſten für Herrn Dr Oswalt Man bedeutete
ihm natürlich daß es für die Nationalliberalen keine Extra Urne gebe
ſondern daß demokratiſche ſozialdemokratiſche freiſinnige Kartell und
Handwerkerſtimmen friedlich in ein und demſelben Behälter ruhten
auch ſei man ganz ohne Sorge daß irgend ein Stimmzettel eine zün
dende Wirkung üben und die anderen in Flammen ſetzen könne Der
Jünger Aeskulaps legte nach erfolgter Belehrung ſeinen Oswalt zu den
übrigen Jn fünf Jahren vielleicht auch früher wird er s hoffentlich
beſſer machen

Die größte Zeitung der Welt Unter den Beſtänden des
Aachener Zeitung smuſeums befindet ſich die größte Zeitung der
Welt nämlich die im Jahre 1859 in New Hork erſchiene Jullumi
nated Quadruple Conſtellation Sie hat der Kölniſchen
Zeitung zufolge Billardformat iſt 8 l Fuß hoch und 6 Fuß breit
Dieſes Ungethüm von Zeitung erſchien am Tage der Unabhängigkeits
feier enthält 8 Seiten von 13 Spalten deren jede 48 Zoll hoch iſt
Das Papier des Blattes welches alle 100 Jahre nur einmal erſcheint
iſt ſehr dauerhaft und ſtark das Ries davon wiegt 3 Zentner Vierzig
Perſonen haben acht Wochen unausgeſetzt gearbeitet um dieſe erſte
Nummer zu Stande zu bringen Sie koſtete damals 50 Cents und
wurde in 28,009 Exemplaren gedruckt von denen heute wohl nur noch
wenige vorhanden ſein mögen Der Text der NNummer die auch ſauber
ausgeführte Holzſchnitte enthält könnte einen mäßigen Quartband
füllen merkwürdigerweiſe findet ſich keine Reklame darunter Die
kleinſte Zeitung der Welt El Telegrama in Guadalajara Mexiko
geht etwa zweihundertmal auf die Rieſennummer

Für Feinſchmecker Jn einem oſtindiſchen Offiziers
kaſino waren längere Zeit die zum Nachtiſch gereichten Kuchen durch
ihre ſaffrangelbe Farbe und ihren allgemein anerkannten Wohlgeſchmack
aufgefallen man ſchrieb dieſe löblichen Eigenſchaften dem zur Verwen
dung kommenden Backpulver zu Als daher der einheimiſche Koch eines
Tages meldete ſein Vorrath ſei zu Ende hieß man ihn die leere Büchſe
herbeibringen damit man bei demſelben Geſchäft die Beſtellung mache
Mit der ſelbſtbewußten Miene eines bahnbrechenden Entdeckers zeigte
der Koch die leere Büchſe vor die perſiſches Jnſektenpulver
enthalten hatte

Telegramme nnd letzte Anchrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

Sofia 27 Februar Abends Dem Vernehmen nach wäre
die Regierung mit Rückſicht auf die in der Panitza Affaire
konſtatirte auswärtige Einmiſchung willens bei den Mächten
Schritte wegen der Anerkennung des Fürſten Ferdinand
zu thun um auf dieſe Weiſe dem gegenwärtigen Zuſtand ein Ende
zu ſetzen Es habe ſich als evident herausgeſtellt daß ſolange
die gegenwärtigen Verhältniſſe forddauern auch Thür und Thor

geöffnet ſei um Verwirrungen im Lande anzuzettelnſei

Liſſabon 27 Februar Abends Jn der vorgeſtern hier
aufgelegten Liſte zu Zeichnungen für den Vertheidigungsfonds
ſind bereits 80,000 Pfund Sterling gezeichnet

ar Jn der vergangenen
Lippold vollſtändig

Schmölln Altenburg 27 Febru
Nacht iſt die Maſchinenfabrik von
niedergebrannt

Kopenhagen 27 Februar Abends Anläßlich der Jubi
läumsfeier ſeines Thüringiſchen Ulanen Regiments Nr 6
entſandte der König den Chef des Garde Huſaren Regiments
Oberſt Lieutenant v Hegermann Lindencrone nebſt Adjutanten als

Vertreter
London 27 Februar Stanley hat dem hieſigen Stadt

rath angezeigt daß er gegen Mitte April hier eintreffen wird
Petersburg 27 Februar Der Zuſtand des dentſchen

Militärbevollmächtigten Oberſten v Villanme hat ſich etwas
gebeſſert Siehe auch unter Polit Ueber

ſeine

r

geweſene Operation iſt vorläufig noch auf geſchoben worden

Schiffsuntergang

u M C 9 9berſ Rußland D Red
Die heute Abend als letztes Mittel zur Rettung anberaumt

London 27 Februar Der Dampfer Claymore
von Norfolk mit 4900 Ballen Vaunmwolle nach Liver
pool unterwegs ſauk nach einem Zuſammenſtoß mit a
dem deutſchen Schiff Coriplanns welches eben
falls ſank Der frauzöſiſche Dampfer Nautique
2600 Tonnen iſt auf hoher See geſfunken die
Mannſchaft iſt gerettet

Jtalieniſche Eiſenbahn Zuftände
Rom 27 Februar Wegen des bereits gemeldeten

Eiſenbahnraubes wurden in Palermo hente mehrere
Bahnbeamte unter dem Verdachte der Thäterſchaft ver
haftet

Erklärung
Auf das von liberaler Seite an mich gerichtete

Anſuchen erkläre ich hiermit nochmals daß ich gegen
Erhöhung der Kornzölle gegen Einführung der
Monopole und gegen Beſchränkung der Wahlfrei
heit eintreten werde daſßz ich ganz auf dem Boden der
Kaiſerlichen CErlaſſe vom 4 d M ſtehe und daß ich der
nationglliberaglen nicht der konſervativen Partei
aungehöre

en ſeien i tenhingewieſen Intereſſe der Wiſſenſchaft auf die ſeltene Gelegenheit
Niederſchläge

ARechtsanwalt Dr Keil
n aBerliner Börſe aFreitag 28 Februar eS hAnfangscourfe oCredit 1758 Bochum Guß 185Franzoſen 95,80 Hiberni g 197 eLombarden 58 Marienburg Mlawka 57,10

Disconto Commandit 235,25 Oſtpreuß Südbahn 87,50
Darmſtädter Bank 168,50 Dux Bodenbach 215 25
Dresdener Bank 163 Elbethal 99 75Handelsgeſellſchaft 180,50 Gotthardtbahn 169,50
Nationalbank f D 144,70 Warſchau Wien 193,50
Jnternationale Bank 130,50 Nordd Lloyd 149,75
Dortmunder Union 100,10 e Ungarn gg8,25
Laurahütte 154,75 Ruſſiſche Noten 221,75

Tendenz matt hMitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a S 4
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Ia lIe a WMagazin für Herren u Knaben Garderoben
Confirmanden Anzüge Herren Anzüge
in Kammgarn von 24 30 Mk rConfirmanden Anzige Kammygarn Anzüge

in überraschender Auswahl
im Diagonal von IS 25 K von 30 45 I

Confirmanden Anzüge Jacket Anzüge
in glatten und Karrirten Stoffen in neuesten sachen v IS 30 M

Kinder Anzüge
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BestehendNachweislich

grösstes Geschaft
Joppen Schlafröcke

Fracks Kellnerjacken
seidene Westen

Massen Auswahl

W
I

am Platze in ſeinster Ausführungvom 4 M an

An che Wähſer er Stadt Ha

Die Stichwahl ſteht unmittelbar bevor

I6 Verkaufsräumen

ſpil des Saaſſres

Die Wähler haben zu entſcheiden ob ſie die Vertretung unſeres Wahlkreiſes unſerem Kandidaten dem hier an
ſäſſigen der nationalliberalen Partei angehörigen

Rechtsanwalt Dr IK el
oder einem Sozialdemokraten übertragen wollen Gegen das ungeheure und nnerwartete Auwachſen der Sozialdemokratie
im ganzen Reiche und insbeſondere in unſerem Wahlkreiſe giebt es nur ein Schutzmittel Das Zuſammenſchließen aller reiche
und königstreuen Parteien

Die Sozialdemokraten ſind keine Arbeiterpartei Die Fürſorge für das Wohl der arbeitenden Klaſſen hat nach
den Erklärungen ihres Führers Bebel mit der Sozialdemokratie nichts zu thun Jhr wahres Ziel iſt die Beſeitigung des Königthums
und der Religion die Aufhebung des Privateigenthums die Zerſtörung des Familienlebens kurz der gewaltſame Umſturz der beſtehenden
Staats und Geſellſchafts Ordnung

Der gewaltigen Gefahr gegenüber welche das weitere Anwachſen der Umſturzpartei mit ſich bringt müſſen alle Unterſchiede unter
ſämmtlichen übrigen Parteien für jetzt zurücktreten

Darum fordern wir alle Anhänger der Ordnungsparteien vornehmlich auch die Mitglieder der liberalen
Partei dringend auf energiſch und mit allen Kräften am 1 März einzutreten für die Wahl des

Rechtsanwalts Dr Keil in Halle a S
Stimmen Enthaltung iſt gleichbedeutend mit Unterſtützung der Sozialdemokratie

Halle a im Februar 1890

Die nationalliberale Partei die deutſche Veichspartei die ronſervative Partei
der Stadt Halle und des Saalkreiſes

I A Die Vorstände
Alberti Steuerrath Dr Arndt Oberbergrath Arps Syndikus der Franck Stift Behm Amtsrichter Cönnern Vethcke Kommerzienrath Vieler
Rittergutsbeſitzer Merbitz Bohnſtedt Kaufmann Dr Vrumme Löbejün Fabrikbeſitzer von Bülow Rittergutsbeſitzer Dieskau Dr Conrad Profeſſor
Ebeling Bürgermeiſter Wettin Ehrhardt Malermeiſter Ehrich Paſtor Peißen Elze Rechtsanwalt Emanuel Bäckermeiſter Ernuſt Stadtrath
Fiedler Steinbruchsbeſitzer Hauptmann d Löbejün Francke Königl Vorarbeiter Fräntzel Jnſpektor Dr Friedberg Profeſſor und Landtags
abgeordneter Fritſch Privatmann Glimm Rechtsanwalt Graul Trotha Holzhändler Gubſch Stellmachermeiſter Handt Rittergutspächter u Haup
mann d R Henze Königl Lokomotivführer Frhr von Heyden Rynſch Berghauptmann Hübuer Fabrikbeſitzer Dr Hüllmann Sanitätsrath
Jänicke Rentier Schlettau F Keutel Kirchedlau Gutsbeſitzer Krug Generaldirektor Kühn Prof Geh Regierungsrath Kuhnt Maurermeiſter
Dr Laſtig Profeſſor Lehmann Banquier Kommerzienrath Leopold Salinendirektor F Lieban Kaufmann Lüderitz Kauſmann Maercker
Profeſſor MeierRothenburg Amtsrath Mennicke Löbejün Rathmann P Mertens Kaufmann Mittag Königl Eiſenbahnſekretär C Nagel
Trotha Hr Neubaur Kroſigk Neue Hoflieferant Kaufmann Palmié Jnſpektor Dr Perle Oberlehrer Reuter Ländgerichtsdirektor Riedel
Kommerzienrath Rohwaldt Revierförſter Nietleben Roick Bürgermeiſter Löbejün Roth Rittergutsbeſitzer Trebnitz Rudloff Rittergutsbeſitzer Wörmlitz
Sack OberReg Rath Schaaf Ziegeleibeſitzer SchrammAmmendorf Mühlenbeſitzer Schwarzkopf Eiſenbahnbetriebsſekretär G Steckner Kauf
mann Täglichsbeck Oberbergrath Max Thieme Kaufmann von Voßz Geh Reg Rath und Landtagsabgeordneter Julius Wagner Privatmann

Werner Paſtor Hohenthurm Wieſert jun Malermeiſter Zacke Amtsgerichtsrath Zöllmer Schornſteinfegermeiſter

Das Wahlburean der 3 vereinigten Parteien
von Halle und dem Saalkreiſe

befindet ſich zur Feſtſtellung des Wahlreſultates am

Honnabend den 1 ANärz a er von 6 Ahr Abends ab
im großen Saule des C a a rich Alte Promenade

Die Vorſtände
der vereinigten nationalliberalen konſervativen und d zeichs Parteienins Rechtsanwalt palmie Oberlehrer u denten Reichs Partei n

Be
v

x Aſch
Eiſenbahna
13 d M
außer eine
heute früh

ſeinen r
herberden Wo

geſtern zur
wig gelege
liche Mü

Ueber die

der Ste
Abſchützen
Mobiliar w

Feueron WMei

äßlicher

Aufregung

Paul Herr
austrug ür
ſeit Mitte
Schlechte

ſchließen li
dacht daß

keit habe

Ve
Leugnen an
Frau nach

zwei Hand
daß er mit
und daß e
habe ſich
bekomme

habe darat
Baume au

dern Tage
am Walde
die Leiche

geworfen

nehmen n
fallen laſſe

Veiſtand
ſeiner Ein
Gleichgilti
Gelaſſenhe
nicht die

Ber
gericht s
regiment z

Hachtsnr achtsli

nach läng

unſer gute
vater Tp

zwangswe
Champa

36 Nor
hemden

und Ja

beſtimmt

7 4Haus

gut geba
v Prozen

Viktuglie

l lell

wuneer

al
aller Art

F ri
Wunne

aller Art
VPried
Tr

Ein gi
KKre

billig zu


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


